
NR Neue Räume AG Pressestelle 
Judith Raeber +41 79 551 06 31 
Zweierstrasse 35  CH-8004 Zürich  T 41-44-298 34 05 
F 41-44-298 34 01  press@neueraeume.ch 
www.neueraeume.ch 
 

 

PRESSEMITTEILUNG Juli 2026 
 

SONDERSCHAUEN «neue räume 26» 

SPECIAL SHOWS «neue räume 26» 

 

 

SONDERSCHAUEN / SPECIAL SHOWS 

 

Die Schweizer Architekturpreise 2026  

 
Seit mehr als 20 Jahren haben sich die Zeitschriften «Umbauen+Renovieren» und «Das Ideale Heim» mit ihren 
Architekturpreisen als wichtige Plattformen in der Architektur- und Baubranche etabliert. Bei «neue räume 26» 
gehen «der beste Umbau» und «der beste Neubau» in die 11. Runde. Eine kompetente Fachjury bewertet  
Umstrukturierung und das innovative Neudenken des Gebäudebestands sowie überraschende Formen des 
zeitgemässen Wohnungsbaus. 

 

 

Design und Handwerk aus Graubünden by Mobiglias 

 
In der Gruppe „mobiglias“ haben sich kreative Handwerksbetriebe aus dem Kanton Graubünden und  
Designorientierte zusammengeschlossen. Die Sonderschau bei „neue räume 26“ zeigt neue Möbel und  
Objekte von: David Rohrbach, Zernez; Fuschina da Guarda, Guarda, Handweberei Tessanda, Sta. Maria,  
Val Müstair; Reinhold Faber, Lantsch/Lenz, wruwa Holzbau, Küblis; werkplaz Andreas Ovenstone, Sent. 

 

 

 

Buchhandlung Hochparterre mit Buchvernissage 

 

Hochparterre als einzige Architekturbuchhandlung der Schweiz zeigt bei «neue räume 26» eine Auswahl  

aus ihrem Angebot an Trouvaillen aus der Schweiz, Europa und Übersee. Zudem findet am 25.  

September vor Ort die Buchvernissage der neuen Publikation «Swiss Brutalism» statt. Geordnet nach 

Typologien und ergänzt mit Objektinformationen und einer Schweizerkarte, ist die Publikation ein  

unverzichtbarer Reiseführer durch die helvetischen Betonlandschaften. 
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Gebaute Lebensqualität by HSLU Hochschule, Technik und Architektur, Luzern 

 
Gebaute Lebensqualität ist die Essenz aus dem Zusammenspiel zwischen Mensch und Raum. Die  
nutzerzentrierte Betrachtung des Planens und Bauens bildet das Herzstück aller Inhalte des Instituts. 
An der «neue räume 26» präsentieren wir spannende Einblicke in das Modul «Public Interiors». Die  
ausgestellten Projekte veranschaulichen, wie traditionelle Modellbau-Techniken mit KI-gestützter  
Bildgenerierung verschmelzen und so neue Wege der räumlichen Visualisierung eröffnen. 

 

 

Übergänge by HF Höhere Fachschule Zug 

 
Die Einrichtungsgestalter*innen der HF Zug präsentieren eine Installation, welche zu einer spontane Reise der  
Sinne einlädt. Empfindung, Reflexion und Neuausrichtung sind Elemente des täglichen Rhythmus. In Momen-
ten der Übergänge, welche das Leben in unzähliger Form bereithält, kommen diese drei Elemente zum Zug. 
Tauchen Sie ein und lassen Sie sich von einer Installation der Übergänge überraschen,  
inspirieren und bewegen. 
 
 
 
Archiv Innenarchitektur Schweiz by Vereinigung Schweizer Innenarchitekten/Architektinnen VSI ASAI 
 
Die Idee eines Archivs Innenarchitektur Schweiz (ai-s) entstand bereits in den 1950er- Umgesetzt wurde sie 
jedoch erst 70 Jahre später, im Jahr 2021. Das ai-s leistet damit Pionierarbeit, denn europaweit gibt es keine  
Institution, die sich ausschliesslich der Innenarchitektur widmet. Wir sichern Vor- und Nachlässe herausragender 
Schweizer Innenarchitekt:innen des 20. und 21. Jahrhunderts aus allen Landesteilen, um ihr Werk zu erhalten, 
zu erforschen und zu vermitteln. 
 
 
 

Zwei Sofas, zwei Jahrhunderte - zeitlos in Form und Farbe by ClassiCon 
Auf der „neue räume 26“ begegnen sich bei ClassiCon zwei kubische Sofaentwürfe aus verschiedenen  
Epochen: das ikonische Lota-Sofa von Eileen Gray aus den 1920er-Jahren und das neue Soft-Stone-Sofa von 
Gabriel Tan. Ein von Grays Villa E.1027 inspiriertes Farbkonzept sowie eine Auswahl klassischer und  
zeitgenössicher Beistelltische aus dem ClassiCon-Portfolio verbinden die beiden Entwürfe zu einem stimmigen  
Gesamtbild. 

 

 



 

100 Jahre Schweizer Design by annabelle und „neue räume 26“ 

 
Die Sonderschau „100 Jahre Schweizer Design“ zeigt eine Auswahl aus dem „Schweizer Möbel Lexikon“, in 
dem über 350 Exemplare aufgelistet und beschrieben sind. Aus der Zeit von 1920 bis 2020 ist jeweils ein  
bedeutendes Modell pro Jahrzehnt vertreten, das immer noch im Handel erhältlich ist. Mit der Sonderschau ist 
ein Gewinnspiel verbunden, bei dem die drei meistgewählten Objekte durch die „annabelle“ verlost  
werden. 
 

 
Fachhändler Lounge 

Bereits zum fünften Mal inszeniert «neue räume» eine Fachändlerlounge für die interessierten BesucherInnen. 

Die  Lounge befindet sich gleich beim Ein- und Ausgang und bildet somit einen Treffpunkt, wo sie einen kom-

petenten Einrichtungspartner in Ihrer Region finden können 

 

 
Designshop 

Wie der Name schon sagt, präsentiert der Designshop von Einzigart eine kleine, feine Auswahl an 

hochwertigen Designprodukten, die speziell für die Ausstellung ausgewählt wurden. Bei Einzigart fin-

den Sie vieles, das Ihr Leben verschönert: Lampen, Geschirr und Bücher – ein Stück Design zum Mit-

nehmen. 

 

 

Vintage _ Design des 20. Jahrhunderts aus zweiter Hand 

Jedes Vintage-Möbelstück oder Accessoire erzählt eine Geschichte und ist ein Ausdruck einer vergan-

genen Designepoche. «neue räume 26» gibt sechs Vintage-Händlern eine Plattform, um ihre Objekte 

zu zeigen. Dabei sind «Elastique», «BLISS», «MAX Designklassiker», «Studio Vintage», «Simodernanti-

ques» und «INDIVIDUM». Alle Ausstellungsstücke stehen zum Verkauf. 

 

 

 

 

 

 



 

Outdoor 

Zum ersten Mal widmet „neue räume" dem Thema Outdoor einen eigenen Hallenteil. Die Sonderschau 

zeigt die ganze Bandbreite des Lebens im Freien - von Möbeln und Textilien über Outdoor-Küchen, 

Licht bis Pflanzengefässe und Begrünungen. Eine ganzheitliche Inszenierung macht den Aussenraum als 

erweiterten Wohnraum erlebbar. 
 

 

Catering 

Für das Wohl der Besucherinnen und Besucher und auch der Ausstellerfirmen sorgt bereits zum dritten Mal das 

Team von Simon Tanner, der sich in der Gastroszene mit seiner innovativen und modernen Küche einen Na-

men gemacht hat. Simon ist Gastgeber im Restaurant FED in Luzern, betreut das Café-Bistro Alpineum und 

überzeugt mit seinem Können an verschiedensten Pop-Up Anlässen.  

fed-restaurant.ch / alpineum.lu  

 

 
 
 


